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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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E-Mail: deckert-gmbh@t-online.de
www.malerbetrieb-deckert.de
Niedesheimer Straße 36
67547 Worms Telefon (0 62 41) 2 51 15 

• Maler- und Tapezierarbeiten 
• moderne Raum- & Fassadengestaltung 
• Putzarbeiten, Vollwärmeschutzarbeiten 
• Gerüsterstellung u.v.m. 

24
_4

3m

Autohaus Koppold / Alzey
Robert-Bosch-Straße 27 
55232 Alzey
Tel. 0 67 31/ 94 79 860

Autohaus Koppold / Framersheim
Bahnhofstraße 66 
55234 Framersheim
Tel. 0 67 33 /69 88

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Neuwagen • Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service
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ORTHOPÄDIE - SCHUHTECHNIK

Die Mitglieder des Kreisaus-
schusses votierten einstimmig 
für einen Zuschuss des Kreises 
in Höhe von 342.987 Euro für den 
Neubau eines Schulgebäudes der 
Osthofener Seebachschule.

 Da die Schule an ihrem der-
zeitigen Standpunkt in der Me-
melstraße nicht erweitert werden 
kann, wurde von der Verbandsge-
meinde Wonnegau ein Neubau 
beschlossen. Insgesamt liegen 

die vom Land festgestellten zu-
wendungsfähigen Kosten bei 
3.429.872 Euro. Der Landkreis be-
teiligt sich mit 10 Prozent an den 
anerkannten Baukosten.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 3

Am Ende sind das alle, oder? 
Die Menschen, die hier leben, die 
sich einbringen, das Zusammen-
leben prägen, die sich dafür in-
teressieren, wo es hingeht mit 
unserer Gesellschaft. Die mitbe-
stimmen – klar, bei Wahlen, aber 
sich auch zwischendurch einmi-
schen, ihre Meinung sagen, Ide-
en einbringen, die mitmachen in 
ihrer Gemeinde, in der Schule, 
am Arbeitsplatz.

Aber wird eigentlich genug ge-
tan? Verteidigen wir die errunge-
ne Demokratie, wenn sie ange-
griffen wird oder wird nur darauf 
vertraut, dass sie einfach bleibt? 
Wie wird unsere Demokratie 
durch Extremismus, Ungleich-
heit oder Hass im Netz bedroht? 
Und vor allem: wie kann sie ge-
stärkt und geschützt werden?

Genau darüber möchte Ka-
thrin Anklam-Trapp mit Interes-

sierten sprechen – und nicht nur 
die Landtagsabgeordnete, son-
dern auch Alexander Schweitzer, 
Ministerpräsident von Rheinland-
Pfalz! Gemeinsam kommen sie 
nach Alsheim, um über Demo-
kratie zu diskutieren.

Die Veranstaltung „Demokra-
tie sind Wir! Im Gespräch mit 
Alexander Schweitzer“, findet 
statt am Donnerstag, dem 7. No-
vember, um 19 Uhr, in 67577 Als-
heim, Bürgerhaus, Mehlpforten-
straße 15. 

ALSHEIM: Gesprächsabend mit Ministerpräsident Alexander Schweitzer am 7. November 

Was ist eigentlich Demokratie?

Die Grundschule muss aufgrund des Bedarfs ausgebaut werden. Foto: Christine Finkler

Um eine Anmeldung für den Abend per E-Mail an buero@kathrin-anklam-trapp.de
oder unter Telefon 06241/2069994 wird gebeten. Foto: S. Knoll

Schulneubau wird gefördert

KREIS ALZEY-WORMS: 
Zuschüsse für Schulbaumaßnahmen 
durch Kreisausschuss bewilligt



Monsheim (ots) – Am Mon-
tag gegen 16.58 Uhr kam es zu 
einer Verkehrsunfallflucht am 
Kreisverkehrsplatz der Bun-
desstraßen 47 und 271 nahe 
der Bahnunterführung in 
Monsheim. Durch einen der-
zeit unbekannten Verkehrs-
teilnehmer wurde ein auf ei-
ner Verkehrsinsel befindliches 
Verkehrsschild beschädigt.

Anschließend entfernte sich 
der Verursacher, ohne seinen 

gesetzlichen Pflichten als Ver-
kehrsunfallbeteiligter nachzu-
kommen.

Wer sachdienliche Hinweise 
zu dem genannten Fall geben 
kann, wird gebeten sich 
mit der Kriminalinspektion 
Worms unter Telefon 06241/
852-0 in Verbindung zu set-
zen. Hinweise können auch 
per E-Mail unter kiworms@
polizei.rlp.de an die Polizei 
übermittelt werden.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Wormser Prinzengarde 
Gloria 02 e.V.  

Die Wormser Prinzengar-
de Gloria 02 e.V. lädt ein zur 
Großen Rat Sitzung am heu-
tigen Mittwoch, dem 23. Ok-
tober, im Anna-Günter-Saal 
in Horchheim. Der Beginn 
ist um 19 Uhr.

KulTour nach 6 –
„Nachts im Museum“

Am Donnerstag, dem 24. 
Oktober, um 18 Uhr, lädt die 
Interessengemeinschaft 
Wormser Gästeführer/innen 
in Zusammenarbeit mit der 
Tourist Information ein zu 
einem abendlichen Rund-
gang bei „Kunstlicht“ durch 
das Museum Heylshof. 

Treffpunkt ist am Eingang 
Heylshof. Die Kosten betra-
gen 12 Euro, darin enthalten 
ist ein Glas Wein zum Ab-
schluss. Die Teilnehmerzahl 
für diese Führung ist be-
grenzt. 

Es wird um Anmeldung 
bis Donnerstag, 24. Oktober, 
12 Uhr, gebeten unter E-Mail 
mastofe@gmx.de 

 „Musik zur Marktzeit“
mit Bach und Telemann

Am Samstag, dem 26. Ok-
tober, um 12.05 Uhr, lädt das 
Evangelische Stadtkantorat 
zur letzten „Musik zur Markt-
zeit“ dieses Jahres in die Drei-
faltigkeitskirche (Marktplatz 
12) ein. 

Die Cellistin Katharina 
Schmitt und Kantor Christi-
an Schmitt an der Orgel 
spielen Musik von Bach, 
Böhm, Telemann und Saint-
Saens. 

Die Dauer der Veranstal-
tung beträgt ca. 35 Minuten. 
Der Eintritt ist frei; es wird 
eine Kollekte am Ausgang 
erbeten, die in voller Höhe 
der Restaurierung des histo-
rischen Kirchenportals zu-
gutekommt.

Tiergartenbotschafter 
erleben

Im Tiergarten Worms ist 
am Sonntag, dem 27. Oktober, 
von 13 bis 16 Uhr, der Verein 
„Ehrenamt für Worms“ mit 
dem Stand der Tiergartenbot-
schafter präsent. 

Dort vermitteln engagierte 
Ehrenamtliche – auch an 
Hand interessanter Exponate 
– viel Wissenswertes über un-
sere heimische Tierwelt. Klei-
ne und große Besucher sind 
herzlich willkommen.

TERMINE

Unfallfucht am Kreisel – Hinweise erbeten

MOBILE SCHADSTOFFSAMMLUNG: Schadstoffmobil sammelt wieder Sonderabfälle aus Privathaushalten am 29. Oktober 

Kostenlos und nur für Wormser Haushalte!

EV. STADTKANTORAT WORMS: Sängerinnen und Sänger 
zu Aufführung von großem Weihnachtskonzert gesucht

Proben starten bald

Die Entsorgungs- und Baube-
trieb Worms AöR (ebwo AöR) 
führt am Dienstag, dem 29. Ok-
tober, die nächste mobile Schad-
stoffsammlung im Bereich der 
Stadt Worms durch. Sonderab-
fälle können wieder in haus-
haltsüblichen Mengen kostenlos 
an folgenden Standorten abge-
ben werden:

7.40 bis 8.40 Uhr Horchheim/
Weinsheim Postweg (Festplatz)

9.00 bis 9.40 Uhr Heppenheim 
Dirmsteiner Weg/Alter Mühlweg

10.15 bis 12 Uhr Pfeddersheim 
Grabenstraße
(neben Schwimmbad)

13 bis 16 Uhr Innenstadt Alzeyer 
Straße (Stadionparkplatz)

Als Sonderabfälle gelten Abfäl-
le, die besonders gesundheits- 
und umweltgefährdend sind wie 

z.B.  Abflussreiniger, Altöl, Ak-
kus, Batterien, Bremsflüssigkeit, 
Leuchtstoffröhren, Energiespar-
lampen, quecksilberhaltige Ther-
mometer, Farben, Säuren, Lau-
gen, Beizen, Pflanzen- und Holz-
schutzmittel, Waschmittel, Fle-
ckenentferner, Imprägniermit-
tel, Fotochemikalien, Klebstoff, 
Haushaltsreiniger, Lösungsmit-
tel, Kraftstoffe, Laborchemikali-
en, Ölfilter, ölverschmutzte Be-
triebsmittel, PU-Schaumdosen, 
Spraydosen, Verdünner, Feuerlö-
scher, Propangaskartuschen und 
Campinggasflaschen (max. 5 kg).

Zusätzlich zu den o.g. Sonder-
abfällen werden auch kleine 
Elektrogeräte angenommen. 
Größere Elektrogeräte sind wei-
terhin beim Wertstoffhof in der 
Bobenheimer Straße anzulie-
fern oder über die Hausratab-
fuhr anzumelden.

Teils über die gelbe Tonne
Restentleerte Spraydosen und 

Farbeimer sind über die gelbe 
Tonne oder den gelben Wert-
stoffsack zu entsorgen. Einge-
trocknete lösemittelfreie Wand-

farben können über die Restab-
falltonne entsorgt werden. Nicht 
angenommen werden bei den 
Sammlungen explosive Stoffe 
wie Munition und Feuerwerks-
körper.

Es wird darauf hingewiesen, 
dass die mobile Schadstoffsamm-
lung, durch die im Stadtgebiet 
Worms anfallenden Abfallentsor-
gungsgebühren finanziert wird. 
Daher werden nur Sonderabfälle 
aus Worms angenommen.

Aus Sicherheitsgründen sind 
bitte keine Sonderabfälle an den 
Sammelpunkten abzustellen. 
Die Sonderabfälle sind direkt 
dem Personal am Sonderabfall-
mobil zu übergeben. Das Abstel-
len der Sonderabfälle außerhalb 
der Sammlungszeiten gilt als 
Ordnungswidrigkeit und wird 
entsprechend geahndet.

Die Abfallberatung der ebwo 
AöR steht allen Interessierten 
unter Telefon 0624 /9100-70 oder 
-72 zur Verfügung.

Mittwoch, 23. Oktober 20242 LOKALES

Das Evangelische Stadtkanto-
rat Worms lädt zum Chorpro-
jekt für das „Große Weihnachts-
konzert’ am vierten Advents-
sonntag, dem 22. Dezember, in 
der Wormser Dreifaltigkeitskir-
che ein. 

Die je rund zweistündigen 
Proben finden vom 23. Novem-
ber bis zum 14. Dezember an 

vier Samstagen im Dreifaltig-
keitssaal, Adenauerring 3, statt 
(10 Uhr; Ausnahme am 7. De-
zember um 14 Uhr). 

Anmeldungen ufür die Pro-
ben unter Angabe der Stimmla-
ge erbittet Kantor Christian 
Schmitt unter Telefon 06241/
2069962 oder per E-Mail an 
schmitt@stadtkantorat-worms.de

WARMAISA: Film über den Sohn von Rudolf Höss ist am
5. November um 18 Uhr kostenlos in der Kinowelt zu sehen

„Im Schatten des 
Kommandanten“

Am Dienstag, dem 5. Novem-
ber, wird ab 18 Uhr in der Kino-
welt Worms, Wilhelm-Leusch-
ner-Straße 20, 67547 Worms, 
der Dokumentarfilm „Im 
Schatten des Kommandanten“ 
gezeigt. 

Grausames Vermächtnis 
des Vaters

Der Film erzählt die Geschich-
te von Rudolf Höss’ 87-jährigem 
Sohn Hans Jürgen Höss, der 
sich zum ersten Mal mit dem 
grausamen Vermächtnis seines 
Vaters auseinandersetzt. 

Rudolf Höss war Komman-
dant des Konzentrations- und 
Vernichtungslagers Auschwitz 
und verantwortlich für die Er-

mordung von mehr als einer 
Million Jüdinnen und Juden. 
Das Leben von Höss und seiner 
Familie wurde kürzlich in dem 
Oscar-prämierten Film „The Zo-
ne of Interest“ dargestellt. 

Nun berichtet „Der Schatten 
des Kommandanten“ von den 
echten Menschen, die in Höss’ 
Todeslager gelebt haben. 

Der Sohn trifft auf die 
Auschwitzüberlebende Anita 
Lasker-Wallfisch. Regie führte 
Daniela Völker. 

Eintritt frei
Der Eintritt ist frei. Veranstal-

ter ist „Warmaisa – Gesellschaft 
zur Pflege und Förderung jüdi-
scher Kultur in Worms e.V.“.

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.
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Seniorengymnastik 
Heppenheim 

Am Dienstag, dem 29. Ok-
tober, findet von 10 bis 11 
Uhr die Seniorengymnastik 
der evangelischen Kirche 
Heppenheim im dortigen 
Gemeindehaus, Mühltalweg 
2, statt.

TERMINE

EV. ERWACHSENENBILDUNG: Vortrag am 25. Oktober um 19.30 Uhr im Luthersaal

Langeweile, Wartezeit & Zeitdruck

Fortsetzung von Seite 1

Schulneubau wird gefördert
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Ebenso einstimmig beschloss 
der Kreisausschuss einen weite-
ren Kreiszuschuss in Höhe von 
3.652.000 Euro für den Bau ei-
ner neuen Sporthalle im Zuge 
des Grundschulneubaus in Ost-
hofen.

Das Institut für Sportstät-
tenentwicklung (ISE) hatte be-
reits vor einigen Jahren einen 
weiteren Bedarf von zwei 
Übungseinheiten ermittelt, die 
für den Sportunterricht durch 
die ortsansässigen Schulen nö-
tig sind. 

Die Sporthalle soll von der 
IGS, der Wonnegauschule und 
der Grundschule in Osthofen 
benutzt werden. So soll mit der 
neuen Halle eine wesentliche 
Verbesserung für den Schul-
sport am Standort Osthofen ein-
hergehen. 

Kosten von 8.306.000 Euro
Da die IGS und die Wonne-

gauschule in der Trägerschaft des 
Landkreises stehen und von der 
Sporthalle profitieren werden,

schloss der Landkreis Alzey-
Worms 2019 eine Vereinbarung 
mit der Verbandsgemeinde 
Wonnegau über eine Beteiligung 
des Landkreises an der Finanzie-
rung des Neubaus der Halle. Die 
Baukosten sollen insgesamt 
8.306.000 Euro betragen. Abzüg-
lich eines Zuschusses durch das 
Land Rheinland-Pfalz betragen 
die Kosten für die Verbandsge-
meinde Wonnegau 7.304.000 
Euro. Der Landkreis hat sich ver-
pflichtet, die Hälfte dieses Be-
trags zu übernehmen.

Menschen nehmen Zeit unter-
schiedlich wahr. Obwohl die ob-
jektive Zeitdauer jeweils gleich 
ist, vergeht einmal die Zeit wie 
im Fluge, im anderen Fall zieht 
sie sich in die Länge. Auch 
scheint die Zeit schneller zu ver-
gehen, je älter man wird.

Eine offene Frage ist schließ-
lich, wie die fortschreitende Digi-
talisierung sich auf das mensch-
liche Zeitempfinden auswirkt

Mit dem damit angesproche-
nen Themenfeld wird sich Pfarre-
rin i.R. Dorothea Zager in ihrem 

Vortrag „Langeweile, Wartezeit 
und Zeitdruck“ befassen. Dieser 
findet statt im Rahmen der Vor-
tragsreihe der ev. Erwachsenen-
bildung „Zeit. Was sie mit uns 
macht und was wir aus ihr ma-
chen“ am Freitag, dem 25. Okto-
ber, um 19.30 Uhr, im Luthersaal 
der Evangelischen Luthergemein-
de Worms, Friedrich-Ebert-Straße 
45. Der Eintritt ist frei, über Spen-
den freut man sich.

Neben den Weinen verschie-
dener Winzer gibt es bei der 
letzten „Weinrast mit Weitblick“ 
im Mölsheimer Ägidiuspark 
am Sonntag, dem 27. Oktober, 
wieder Nelis Dampfnudeln, 

Krustenbraten, Suppen und 
vieles mehr. Von 11 bis 19 Uhr 
begrüßen die Familie Storck & 
Freunde die Gäste. Der Tages-
erlös geht an die Aktion Krebs-
kranker Kinder in Mannheim.

Im Juni 2022 wurde Dorothea Zager fei-
erlich in den Ruhestand verabschiede

Weedenplatz, Flörsheim-Dalsheim

26. + 27. Oktober 2024
Samstag, 10–22 Uhr
Sonntag, 11–19 Uhr

Erlebt ein kunterbuntes Wochenende voller Kreativität und Genuss. Der 
1. Kunst- und Handwerkermarkt auf dem Weedenplatz in Flörsheim-Dalsheim 
wird auch präsentiert von den Weingütern Beyer-Bähr und Flörsheimer Hof.

Weitere Informationen:

www.beyer-bähr.de
www.weingut-floersheimer-hof.de
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Einladung
zur Jahreshauptversammlung 
der SG Eintracht 1883/1946 e.V. 
Worms-Herrnsheim
am Donnerstag, 7.11.2024, um 19.00 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum, Neuplatzgasse 3 
in Herrnsheim.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshaupt-

versammlung am 2.11.2023
4. Bericht des Vorstandes
5. Aussprache über den Bericht des Vorstandes
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache Kassenbericht
9. Entlastung des Vorstandes

10. Berichte Abteilungsleiter Turnen, 
Fußball, Handball

11. Anträge
12. Verscheidenes

Anträge müssen spätestens am 31.10.2024 in der Geschäftsstelle, 
Neuhäuserstraße 24 in 67550 Herrnsheim, oder der 1. Vorsitzenden 
Andrea Bösing vorliegen.

Andrea Bösing
1. Vorsitzende
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Mieterschutzverein Worms und Umgebung e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

am 7. November 2024 um 17.30 Uhr
im Kultur- und Tagungszentrum „Das Wormser" 

Rathenaustraße 11, 67547 Worms
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Grußwort des Vorsitzenden des Landesverband 

Rheinland-Pfalz e. V. im DMB, Rechtsanwalt Franz Obst
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung 

der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Revisoren des Landesverband Rheinland-Pfalz 

e.V. über die Kassenprüfung
6. Aussprache zu den Berichten des Vorstandes 

und der Revisoren
7. Entlastung des Vorstandes
8. Vorstandswahlen
 a) Wahl des/der 1. Vorsitzenden
 b)    Wahl des/der 2. Vorsitzenden
 c)    Wahl des/des Schriftführers/Schriftführerin
 d)    Wahl der Beisitzer(-innen)
9. Verschiedenes
10.     Schlusswort

Über eine rege Teilnahme unserer Mitglieder an dieser 
Versammlung würden wir uns sehr freuen!

- Der Vorstand -
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Wir machen Ihre Dächer 
und Vordächer wieder fit!
Holzbauarbeiten, Sanierung, 
Hagelschäden beheben, Carports, 
Garagen, Überdachungen aller Art.
Kostenschätzung und Angebote zeitnah. 

Rufen Sie uns an (0 62 42) 8 37 00 62 oder (01 51) 68 84 23 95
E-Mail: kontakt@timberland-home.de
Zimmereibetrieb Timberland-Home e. G., 67582 Mettenheim 23
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Le Creuset
Super Angebot!

20 %
auf alle Pfannen und Töpfe

– Lagerware –
Wo.-Horchheim · (0 62 41) 3 31 31
www.goetz-bender.de
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Letzte „Weinrast mit Weitblick“ in dieser Saison

Für unsere Leser mit
Online-Banking:

Machen Sie´s 
online

Anzeigen können Sie 
rund um die Uhr auch 
online aufgeben unter 

www.nibelungen-
kurier.de



Am Samstag stellten sich ein Teil der Kandidatinnen und Kandidaten den Fragen Interessierter. 

SENIORENBEIRAT WORMS: Kandidaten stellen sich am 26. Oktober und 2. November jeweils von 10 bis 13 Uhr vor

Wahlbeteiligung soll verbessert werden

VHS WORMS: Kostenfreier Vortrag der Deutschen Bundes-
bank über Tagesgeld, Anleihen & Hypotheken am 29. Oktober

Die Welt der Zinsen

Am Sonntag, dem 10. Novem-
ber, wird der Wormser Senioren-
beirat für die Amtszeit 2024 bis 
2029 neu gewählt. Dem jetzigen 
Seniorenbeirat war es ein großes 
Anliegen, die Wahlbeteiligung 
von 2019 zu steigern. 

Deshalb erhielten erstmals 
alle Menschen in Worms, die 
über sechzig Jahre alt sind, ein 
Schreiben von der Stadt, dass sie 
berechtigt sind, den Senioren-
beirat zu wählen. 

Damit die Wählerinnen und 
Wähler wissen, wen sie wählen 
können, stellten sich am Sams-
tag die Kandidatinnen und Kan-
didaten in der Fußgängerzone 
den Fragen von Passanten. 

In zahlreichen Gesprächen 
kamen die Wormser Bürgerin-
nen und Bürger mit den Kandi-
datinnen und Kandidaten für 
den Seniorenbeirat ins Gespräch 
und konnten sich über deren 
Motivation informieren.

Dabei ging es auch um die 
Fragen, „Worum geht es dem 
Seniorenbeirat generell und was 
wollen die „Neuen“ erreichen. 
Infos auch unter www.sbrwo.de 

Weitere Gelegenheiten zum 
Austausch haben Interessierte 
am kommenden Samstag, dem 
26. Oktober, am „Wormser Wür-
fel“, Wilhelm-Leuschner-Straße/

Höhe Commerzbank, und am 
Samstag, dem 2. November, am 
Winzerbrunnen an der ehemali-
gen Galeria Kaufhof, Kämmerer-
straße, jeweils von 10 bis 13 Uhr.

Mittwoch, 23. Oktober 20244 LOKALES

Ob Guthaben- oder Kredit-
zins: Zinssätze spielen sowohl 
für die gesamte Volkswirtschaft 
als auch für die persönliche Le-
bensplanung eine große Rolle.

Welche Zinsen gibt es, wie 
entstehen sie, welche Rolle spielt 
der Finanzmarkt und was hat 
das alles mit der Inflationsrate 
zu tun? 

Diesen und weiteren Fragen 
wird Referent Michael Schiff, 
Leiter des Stabes des Präsiden-

ten der Hauptverwaltung der 
Deutschen Bundesbankim Rah-
men der kostenfreien Veranstal-
tung nachgehen.

Sie findet am Dienstag, dem 
29. Oktober, um 18.30 Uhr, in der 
vhs Worms, Willy-Brandt-Ring 
11, Raum U.14 (barrierefrei) statt, 
um Anmeldung wird gebeten.

Anmeldungen unter E-Mail 
vhs@worms.de, www.vhs-worms.de, 
persönlich oder telefonisch un-
ter Telefon 06241/853-4256.

HAUS ZUR MÜNZE: „Grimmelines Schmunzelkiste“ spielt 
am 30. Oktober um 16 Uhr Puppentheater

Es wird märchenhaft …
Es wird märchenhaft in der 

Kinder- und Jugendbücherei: Am 
Mittwoch, dem 30. Oktober, 
schaut um 16 Uhr das Puppen-
theater „Grimmelines Schmun-
zelkiste“ vorbei.

Wieder einmal findet Grimme-
line in ihrer Schmunzelkiste ein 
kleines Rätsel. Gemeinsam ist es 
schnell gelöst und es wird klar: 
Heute steht Rapunzel auf dem 
Programm. Aber ein Märchen so 
ganz alleine zu erzählen, kann 

wirklich sehr anstrengend sein. 
Das merkt Grimmeline schnell. 
Zum Glück sind ihre Wiesen-
wichtel zur Stelle und helfen, das 
Märchen mit dem Mädchen im 
Turm auf die Bühne zu bringen.

Die Veranstaltung richtet sich 
an Kinder ab vier Jahren, der 
Eintritt kostet 5 Euro. Anmelden 
kann man sich noch bis Montag, 
dem 28. Oktober, per E-Mail an 
jugendbuecherei@worms.de oder 
unter Telefon 06241/8534213.

In unserer Rösterei bei Perro Negro finden Sie erlesene 
Kaffee-Spezialitäten, biologisch und bekömmlich.

Der Nibelungen Kurier steht für Qualität, erreicht viele Leser 
und überzeugt mit guter regionaler Berichterstattung.

Deshalb ist der Nibelungen Kurier
genau der richtige Partner für uns.

Perro Negro, Worms
Inhaberin Stefanie Gerber und 
Heike Mahler 

1984
2024

bis 40 Jahre Nibelungen Kurier – „Unsere Nummer EINS“

Seniorengymnastik 
Heppenheim 

Am Dienstag, dem 29. Ok-
tober, findet von 10 bis 11 Uhr 
die Seniorengymnastik der 
evangelischen Kirche Hep-
penheim im Gemeindehaus, 
Mühltalweg 2, statt.

Frauenhilfe Eisbachtal 
Am Mittwoch, dem 30. Ok-

tober, findet um 13.30 Uhr die 
Frauenhilfe der ev. Kirche in 
Heppenheim im Gemeinde-
haus, Mühltalweg 2, und um 
14.30 Uhr in Offstein im dor-
tigen Gemeindehaus, Kinder-
gartenstraße 4, statt.

150 Jahre Eleonoren-
Gymnasium Worms

Am Mittwoch, dem 30. Ok-
tober, um 19.30 Uhr, wird im 
Eleonoren-Gymnasium in 
Worms Hans-Georg Herrnle-
ben die spannende und wech-
selvolle Entwicklung der 
Schule im Rahmen einer öf-
fentlichen Vortragsveranstal-
tung präsentieren: „1874-
2024: 150 Jahre Eleonoren-
Gymnasium – Geschichte 
und Geschichten”. 

Der Eintritt ist frei, über 
eine Spende zugunsten des 
Fördervereins würde man 
sich freuen.

VdK Osthofen  
Der VdK Ortsverband Ost-

hofen lädt zum Kaffeeklatsch 
am Sonntag, dem 17. Novem-
ber, um 15 Uhr in das Gast-
haus „Zum Weißen Roß" in 
Osthofen ein.
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Neue Öffnungszeiten der 
Gundheimer Unterwelten  

Nach der großen Zahl von 
Anfragen im Oktober lädt 
der Museumsausschuss des 
Gundheimer Heimatvereins 
erneut im November zum 
Besuch der Gundheimer 
„Unterwelten“ ein. Ein Ter-
min wird vereinbart, wenn 
sich wiederum genügend In-
teressenten oder Gruppen 
melden. 

Die Führungen in der Un-
terwelt mit Peter Schreiber 
als Begleiter beginnen 
stündlich ab 14 Uhr. Sie en-
den um 17 Uhr. Treffpunkt 
ist die Ruhebank in der 
Gundheimer Schloßgasse 
21. 

Zur Terminvereinbarung 
wird um vorherige Anmel-
dung gebeten unter Telefon 
06244/7725 oder auch  per 
E-Mail: Peter-A.Schreiber@
Heimatverein-Gundheim.de

Erreichbarkeit des 
Behindertenbeauftragten

Die nächsten Sprechstun-
den des Wormser Behinder-
tenbeauftragten finden nicht 
wie gewohnt in Präsenz statt.

Es besteht jedoch jederzeit 
die Möglichkeit, die Anliegen 
telefonisch 06241/8535718 mit 
Angabe des kompletten Na-
mens und Rückrufnummer 
mitzuteilen oder eine E-Mail 
an behindertenbeauftragter@
worms.de zu senden.

Wichtige Tipps für ein 
gesundes Gehirn

Das Gehirn wird in allen 
Lebensphasen gefordert: 
Kinder lernen sehr schnell, 
bei jungen Erwachsene ist es 
auf seiner Leistungshöhe. 

Gehirn fördern und fordern

Doch nach und nach lässt 
das Hirn nach. Um geistig fit 
zu bleiben, kann man sein 
Gehirn fördern und fordern. 
Der aktuelle Servicetext der 
Landeszentrale für Gesund-
heitsförderung in Rhein-
land-Pfalz e.V. (LZG) gibt 
Tipps, wie man lange sein 
gutes Gedächtnis bestens be-
halten kann. 

Er ist bereits seit dem 15. 
Oktober an unter Telefon 
06131/206930 zu hören. Das 
Gesundheitstelefon ist auch 
auf gängigen Podcast-Platt-
formen zu finden. 

Wer lieber liest, wird unter 
www.gesundheitstelefon-rlp.de
fündig.

KURZ NOTIERT

Die Freude war allen Anwesenden ins Gesicht geschrieben und die Vorfreude auf die Ferien groß.

DAS WORMSER: „Bel Ami – Revue eines Gigolos“ ist am 27. Oktober um 16 Uhr live auf der Bühne zu erleben 

Die verrückte Welt eines Gigolos

ALISA-ZENTRUM: Lions Club unterstützt die Kinder mit Spendenscheck über 2.000 Euro für Zirkusprojekt 

Kreativität und Selbstbewusstsein stärken

Mit „Ich bin von Kopf bis Fuß 
auf Liebe eingestellt", „Les 
Champs-Elysées", „Überall blü-
hen Rosen", „Ich brech‘ die Her-
zen der stolzesten Frauen", „Via 
con me" und vielen anderen 
Hits entführt Bel Ami (Alexan-
der M. Helmer) das Publikum 
am Sonntag, dem 27. Oktober, 
um 16 Uhr im Wormser Theater 
an die Schauplätze seiner Affä-
ren: in die Straßen von Paris, die 
Lagunen von Venedig, die Cafés 
von Wien und in die langen 
Nächte von Berlin. Diese ver-
rückte, frivole und mitreißende 
Revue erzählt die Geschichte ei-
nes Gigolos. Alexander M. Hel-
mer schlüpft in die Rolle dieses 
berühmten Bohemiens und 
Liebhabers und verleiht diesem 
Schwerenöter mit seinem be-
sonderen Charme neues Leben.

Begleitet von seiner Band und 
eingebettet in die bekanntesten 
Hits und Schlager der 1950er-, 

60er- und 70er-Jahre, entführt er 
sein Publikum in eine Welt, in 
der man all’seinen Gefühlen 

freien Lauf lassen kann. Lachen, 
tanzen, weinen oder sich ein-
fach auf einer rosa Wolke davon 
träumen ... Happy End und Dol-
ce Vita – das gilt es zu erleben.

Karten beim NK
Tickets für diesen traumhaf-

ten Nachmittag gibt es im Vor-
verkauf u.a. beim Nibelungen 
Kurier, Prinz-Carl-Anlage 20, 
67547 Worms, sowie bei allen 
bekannten Ticket-Regional-Vor-
verkaufsstellen. 

Ein Ticket kostet zwischen 23 
und 32 Euro (an der Tageskasse 
jeweils 2 Euro mehr). Da „Bel 
Ami" eine Veranstaltung in der 
Reihe Seniorentheater ist, erhal-
ten Senioren (ab 60 Jahren) 30 
Prozent Ermäßigung auf die 
Kassenpreise.

Am Freitag vor den Herbstferi-
en war die Freude im ALISA Zen-
trum in Worms groß. Der Lions 
Club Worms überreichte einen 
großzügigen Spendenscheck, 
um ein besonderes Zirkusprojekt 

für Kinder zu unterstützen. Die 
Summe von 2.000 Euro fließt in 
die Realisierung des Projekts ein, 
das den teilnehmenden Kindern 
eine unvergessliche Ferienzeit 
bereiten soll. 

Das ALISA Zentrum, bekannt 
für sein Engagement in der För-
derung von Kindern, möchte den 
jungen Teilnehmern in den 
Herbstferien eine ganz besonde-
re Erfahrung bieten: Im Rahmen 

des Zirkusprojekts können die 
Kinder in verschiedene Rollen 
schlüpfen und neue Talente ent-
decken. Ob Akrobaten oder Jong-
leure – die Kinder erhalten die 
Möglichkeit, ihre Kreativität und 
ihr Selbstbewusstsein zu stärken. 

Stärken entdecken
Der Präsident des Lions Clubs, 

Paul Grützner, und Gernot We-
ber, Vorstandsmitglied, betonten 
bei der Übergabe die Wichtigkeit 
solcher Projekte. Das Ferienpro-
jekt ist weit mehr als nur ein Frei-
zeitangebot. Das ALISA Team 
und Antje Klein vom Mitmach-
zirkus Hallöchen begleiten die 
Kinder dabei, ihre Stärken zu 
entdecken und Teamarbeit zu ler-
nen. Dies fördert nicht nur die 
körperliche Fitness und Koordi-
nation, sondern auch die soziale 
Interaktion und das Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten. 

Der Lions Club unterstützt 
regelmäßig Projekte in der Regi-
on und dank dieser großzügigen 
Unterstützung können nun zahl-
reiche Kinder in den Ferien ihre 
Zirkusträume verwirklichen.
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STADTGESCHICHTE Vortrag am 27. Oktober um 13 Uhr im Hamburger Tor anlässlich der SchUM Kulturtage 

Worms und seine jüdische Geschichte
In Zusammenarbeit mit der 

Tourist Info Worms bietet die 
freie Gästeführerin Jutta Bin-
genheimer zu SchUM und dem 
UNESCO Welterbe besondere 
Führungen an. 

Am Sonntag, dem 27. Okto-
ber, erläutert sie ab 13 Uhr im 
Hamburger Tor, Bärengasse 
17-19,  die Besonderheiten der 
drei SchUM-Städten Mainz, 
Worms und Speyer.

Wie ist Worms im jüdischen 
Museum in Berlin zu sehen und 
wo wird eine der hochverehrtes-
ten Bibelexegeten, nämlich „un-
ser Raschi“, im jüdischen Muse-
um in Tel Aviv abgebildet.

Der Vortrag endet mit einem 
Glas koscheren Wein und kostet 
10 Euro, ermäßigt für Rentner 8 
Euro. Anmeldungen per E-Mail 
an jutta@bingju.de oder unter Te-
lefon 06242/2638.

Alexander M. Helmer, unterstützt von seiner Band, lässt als „Bel Ami” den 
klassischen Gigolo, den Schwerenöter, auf- und hochleben und nimmt das Publi-
kum mit an die Schauplätze seiner Affären, passend garniert mit den größten Hits 
der 1950er-, 60er- und 70-Jahre. Foto: Andreas Lepsi



Stiftung Deutsche Schlaganfallhilfe › 
Der Schlaganfall ist keine ein-
heitliche Erkrankung. Der Ober-
begriff „Schlaganfall“ wird viel-
mehr für eine Vielzahl unter-
schiedlicher Erkrankungen ver-

wendet, die verschiedene Ursa-
chen haben und damit auch un-
terschiedliche Therapien erfor-
dern. 
Der Begriff wurde geprägt, als es 
noch nicht möglich war, die ver-
schiedenen Formen dieser Er-
krankung so zuverlässig festzu-
stellen, wie es heute aufgrund 
der modernen Medizintechnik 
der Fall ist. Je nach Ursache spre-
chen Ärzte daher heute vom 
„Hirninfarkt“ oder von einer 
„Hirnblutung“. 

Der Hirninfarkt oder auch 
ischämischer Schlaganfall (Isch-
ämie = Minderdurchblutung 
oder ein vollständiger Durchblu-
tungsausfall) entsteht durch ei-
nen Gefäßverschluss. Meist sind 
die Gefäßwände bereits vorge-
schädigt, verhärtet und durch 
Ablagerungen verengt. 

Eine Arterie wird durch einen 
Blutpfropf (Thrombus) ver-
schlossen, der sich zum Beispiel 
im Herzen oder in den großen 
hirnversorgenden Gefäßen wie 
der Halsschlagader, gebildet hat. 
Der Blutpfropf kann sich lösen 
und mit dem Blutstrom in die 
Hirngefäße verschleppt werden. 
Mediziner sprechen dann von 
einer Thromboembolie.

Führt eine Gefäßverkalkung 
(Arteriosklerose) direkt an den 

Hirngefäßen oder den 
hirnversorgenden 
Halsgefäßen zu 
E inengungen 
oder Verschlüs-
sen werden 
größere Hirn-
areale nicht 
mehr ausrei-
chend durch-
blutet werden. 
Dann handelt es 
sich um den Ver-
schluss einer Hirnarte-
rie durch Gefäßverkalkung.

Von einer Hirnblutung oder 
einem hämorrhagischen Schlag-
anfall (Hämorrhagie = Austre-
ten von Blut aus dem Blutkreis-
lauf) spricht man, wenn ein Ge-
fäß im Gehirn platzt und somit 
bestimmte Hirnareale nicht 
mehr ausreichend mit Blut ver-
sorgt werden. 

Zwei bis fünf Prozent der 
Schlaganfälle werden durch so 
genannte Subarachnoidalblu-
tungen hervorgerufen. Dabei 
handelt es sich um eine Blutung 
in den Zwischenraum von Ge-
hirn und weicher Hirnhaut 
(Arachnoidea). Dieser Zwi-
schenraum ist normalerweise 
mit Hirnwasser gefüllt. Darin ist 
das Gehirn schwimmend einge-
bettet und geschützt.

Der „kleine“ 
Schlaganfall

Ist die Mangel-
durchblutung 
unvollständig 
oder sehr kurz-
zeitig, führt 
dies in vielen 
Fällen zu einem 

kleinen Schlagan-
fall. Diese soge-

nannte Transitorisch 
Ischämische Attacke, 

kurz TIA, weist die gleichen plötz-
lichen Symptome auf wie der voll-
endete Schlaganfall. Diese bilden 
sich aber innerhalb weniger Minu-
ten wieder zurück. Auch bei einer 
TIA handelt es sich um einen Not-
fall! Sie kann Vorbote für einen 
vollendeten Schlaganfall sein.

Folgen der Mangel-
durchblutung

Sowohl beim Hirninfarkt als 
auch bei der Hirnblutung kommt 

es zu einer Mangeldurchblutung 
der dahinterliegenden Hirnareale 
und somit zu einer Minderversor-
gung mit Sauerstoff und Nährstof-
fen. Je nach der betroffenen Hirn-
region entstehen dadurch Störun-
gen oder Ausfälle verschiedener 
Körperfunktionen und häufig blei-
bende Behinderungen. Die Sterb-
lichkeit bei Schlaganfällen hat 
sich in Deutschland in den ver-
gangenen 25 Jahren nahezu hal-
biert. Dennoch bleiben Schlagan-
fälle eine häufige Todesursache.

Schlaganfall – eine bedrohliche Herz-Kreislauf-Erkrankung 
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24 Stunden Rundum-
Betreuung zu Hause

SCHUMACHER
Betreuungsdienst

Rundum-Betreuung zu Hause 24
Fürsorgliche Zuwendung und 24 Stunden Versorgung,
die über den üblichen Pflegeaufwand hinausgeht und
jedem Pflegebedürftigen respektvoll begegnet - das
ist der Anspruch, den wir täglich an uns selbst stellen
und an jedem Tag bieten wir Ihnen gerechte und indi-
viduelle Betreuung zu Hause an.
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SCHUMACHER Betreuungsdienst
Am Burgweg 7 · 67551 Worms · Tel. (0 62 41) 36 97 88

entlastung@schumacher-betreuungsdienst.de · www.schumacher-pflegehilfe.de

Unsere Leistungen gemäß dem
Sozialgesetzbuch (SGB) XI
werden größtenteils von

der Krankenkasse übernommen

Stundenweise
Entlastung zu Hause

SCHUMACHER
Betreuungsdienst

Stundenweise Entlastung
• Unterstützung unserer Kunden im Haushalt
• Wohnungsreinigung
• Einkaufsunterstützung oder Kochen
• Betreuung unserer Kunden

(z.B. spazieren gehen, Spiele spielen usw.)
• Begleitung zum Arzt, Friseur usw.
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SCHUMACHER Betreuungsdienst
Am Burgweg 7 · 67551 Worms · Tel. (0 62 41) 36 97 88

entlastung@schumacher-betreuungsdienst.de · www.schumacher-pflegehilfe.de

Unsere Leistungen gemäß dem
Sozialgesetzbuch (SGB) XI
werden größtenteils von

der Krankenkasse übernommen

Aus alt wird neu!
Lassen Sie sich von unseren Stoffen und unseren Ideen inspirieren.
Aufpolsterung und Neubezug von Garnituren und Eckbänken
www.polsterei-kramer.de • kramergunther@googlemail.com
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WELT-SCHLAGANFALLTAG am 29. Oktober
Anzeigensonderveröffentlichung

Das kunst-lokal in der Wormser Hafergasse hat sich zwischenzeizlich zu einem 
beliebten Anlaufpunkt für Kunstinteressierte entwickelt. Foto: Jonas Volz

KUNST.LOKAL: Vernissage für „Beyond Borders“ am 25. Oktober ab 18 Uhr in der Hafergasse 6 
im Rahmen des Partnerschaftsjubiläums mit Parma

Grenzen, Freundschaft und Dialog im Fokustig einen spielerischen Bezug 

Anlässlich des 40-jährigen Ju-
biläums der Städtepartnerschaft 
zwischen Worms und Parma 
wird am Freitag, dem 25. Okto-
ber, um 18 Uhr zur Vernissage 
der Ausstellung „Beyond Bor-
ders“ in das kunst.lokal in der 
Hafergasse 6 eingeladen.

Im Rahmen der Feierlichkei-
ten des Partnerschaftsjubiläums 
wurde ein gemeinsamer Künst-
leraustausch unter dem titelge-
benden Motto der Ausstellung 
„Beyond Borders“ („Über Gren-
zen hinweg“) organisiert. Die 
drei Wormser Kunstschaffenden 
Irina Corona, Anna Bludau-Hary 
und Bollanski wurden ausge-
wählt und konnten im Juni dieses 
Jahres in Parma ihre Kunstwerke 
in der städtischen Galerie Labo-
ratorio aperto präsentieren. Nun 
soll diese Ausstellung auch in 
Worms gezeigt werden und die 

Verbindung zwischen den beiden 
Städten so auf eindrucksvolle 
Weise über geografisch und kul-
turelle Grenzen hinweg zum 
Ausdruck bringen. 

Die Ausstellung ist dienstags 
von 10 bis 13 Uhr, freitags von 
15 bis 18 Uhr und samstags von 
11 bis 14 Uhr zu sehen. Der Ein-
tritt ist frei.

Die gezeigten Werke, geschaf-
fen von den Kunstschaffenden 
Irina Corona, Anna Bludau-Ha-
ry und Bollanski, beschäftigen 
sich mit Themen wie Grenzen, 
Freundschaft und Dialog. Dabei 
spiegelt die Kunst den interkul-
turellen Austausch wider und 
macht das Jubiläum der Partner-
schaft auch auf kultureller und 
visueller Ebene erfahrbar.

Während der Vernissage ha-
ben die Besucher die Möglich-
keit, sich mit den Kunstschaffen-
den über deren Eindrücke und 
Erfahrungen aus Parma auszu-
tauschen und mehr über die 
Entstehung der Werke zu erfah-
ren. Darüber hinaus wollen die 
Kunstschaffenden auch wieder 
eine „Meet the Artist“-Veranstal-
tung am Freitag, dem 22. No-
vember, ebenfalls ab 18 Uhr, an-
bieten.

Auch der Bahnhof Alzey gehört zur aktuellen Anlage der N-Bahn-Freunde Worms e.V., die es für Groß und Klein zu 
bestaunen gibt.

N-BAHN-FREUNDE WORMS e.V.: Modelleisenbahner öffnen am 26. Oktober von 12 bis 22 Uhr 
ihre Vereinsräumlichkeiten im Hohenstaufenring bei freiem Eintritt

„Lange Nacht der Modellbahn“
Zum wiederholten Male findet 

am Samstag, dem 26. Oktober, 
die diesjährige „Lange Nacht der 
Modellbahn“ auch wieder in 
Worms statt. Die N-Bahn Freun-
de Worms e.V. beteiligen sich an 
dieser überregionalen Veranstal-
tung und öffnen bei freiem Ein-
tritt an diesem Tag ihre Vereins-
räumlichkeiten im Hohenstau-
fenring 2a, 67547 Worms, um ei-
nen Einblick in ihre Tätigkeiten 
zu ermöglichen.

Die „Lange Nacht der Modell-
bahn“ ist eine überregionale Ver-
anstaltung im Saarland und im 
Rhein-Neckar-Raum. Angelehnt 
an andere „Lange Nächte ...“ (der 
Museen, Einkaufsnacht) öffnen 
wieder Modellbahnvereine zeit-
gleich ihre Räumlichkeiten und 
geben Einblick in dieses nach 
wie vor faszinierende Hobby der 
Modelleisenbahn.

Einen Überblick über die teil-
nehmenden Vereine bekommt 
man unter https://kurpfalzrunde.
de/lange-nacht-der-modellbahn/
index.html Dieses Jahr wird be-
reits ab 12 Uhr und bis in den 

Abend um 22 Uhr geöffnet und 
die N-Bahn-Freunde freuen 
sich, viele Gäste bei einem 
Drink zum Plausch und Fach-
simpeln begrüßen zu können 
und hierbei die digital gesteuer-

te Modulanlage im Maßstab 
1:160 – Spur N – präsentieren 
zu können.

Weitere Informationen unter 
www.nbf-worms.de und 
www.facebook.de/NBFWorms

WELT-SCHLAGANFALLTAG
am 29. Oktober

Hobby-Imker werden?
Der Imkerverein Bienen-

freunde Wonnegau e.V. startet 
auch 2025 wieder einen Jun-
gimkerkurs. Der Kurs bietet 
eine ausgewogene Mischung 
aus Theorie und viel Praxis. 
Unter Anleitung arbeitet man 
ein komplettes Jahr am eige-
nen Bienenvolk. Es ist ratsam 
sich frühzeitig anzumelden, 
da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Weitere Informati-
onen findet man auf der Seite 
des Imkervereins Bienen-
freunde-Wonnegau e.V. unter 
www.bienenfreunde-wonnegau.de

Ausstellung verlängert 
Die Ausstellung von Inge 

Unkel im Psychosozialen Zen-
trum über dem „gleis7“ wurde 
bis 8. November verlängert. 
Sie ist bei freiem Eintritt zu 
sehen: Montags bis freitags 
von 9 bis 16 Uhr im 1. OG, ein 
Aufzug ist vorhanden.

„O beata virgo – 
Venezianische Motetten“  

Der Kartenvorverkauf für 
das Konzert „O beata virgo – 
Venezianische Motetten“ mit 
dem Countertenor Matthias 
Lucht und dem Cembalisten 
Jürgen Banholzer am Sonn-
tag, dem 10. November, um 
17 Uhr in der Wormser Ma-
gnuskirche hat begonnen. 
Karten sind zum Preis von 14 
Euro erhältlich bei der Alpha-
Buchhandlung, Wielandstra-
ße 12 (Telefon 06241/44982), 
bei Bücher Bessler, Friedrich-
straße 18 (Telefon 06241/
24327) und bei der Kunst-
handlung Steuer, Kämmerer-
straße 41 (Telefon 06241/
23890). 

Der ermäßigte Preis für 
Schüler/Studenten sowie 
Schwerbehinderte beträgt im 
Vorverkauf 10 Euro, Kinder 
bis einschl. 12 Jahre haben 
freien Eintritt.

KURZ NOTIERT KURZ NOTIERT



Stiftung Deutsche Schlaganfallhilfe › 
Der Schlaganfall ist keine ein-
heitliche Erkrankung. Der Ober-
begriff „Schlaganfall“ wird viel-
mehr für eine Vielzahl unter-
schiedlicher Erkrankungen ver-

wendet, die verschiedene Ursa-
chen haben und damit auch un-
terschiedliche Therapien erfor-
dern. 
Der Begriff wurde geprägt, als es 
noch nicht möglich war, die ver-
schiedenen Formen dieser Er-
krankung so zuverlässig festzu-
stellen, wie es heute aufgrund 
der modernen Medizintechnik 
der Fall ist. Je nach Ursache spre-
chen Ärzte daher heute vom 
„Hirninfarkt“ oder von einer 
„Hirnblutung“. 

Der Hirninfarkt oder auch 
ischämischer Schlaganfall (Isch-
ämie = Minderdurchblutung 
oder ein vollständiger Durchblu-
tungsausfall) entsteht durch ei-
nen Gefäßverschluss. Meist sind 
die Gefäßwände bereits vorge-
schädigt, verhärtet und durch 
Ablagerungen verengt. 

Eine Arterie wird durch einen 
Blutpfropf (Thrombus) ver-
schlossen, der sich zum Beispiel 
im Herzen oder in den großen 
hirnversorgenden Gefäßen wie 
der Halsschlagader, gebildet hat. 
Der Blutpfropf kann sich lösen 
und mit dem Blutstrom in die 
Hirngefäße verschleppt werden. 
Mediziner sprechen dann von 
einer Thromboembolie.

Führt eine Gefäßverkalkung 
(Arteriosklerose) direkt an den 

Hirngefäßen oder den 
hirnversorgenden 
Halsgefäßen zu 
E inengungen 
oder Verschlüs-
sen werden 
größere Hirn-
areale nicht 
mehr ausrei-
chend durch-
blutet werden. 
Dann handelt es 
sich um den Ver-
schluss einer Hirnarte-
rie durch Gefäßverkalkung.

Von einer Hirnblutung oder 
einem hämorrhagischen Schlag-
anfall (Hämorrhagie = Austre-
ten von Blut aus dem Blutkreis-
lauf) spricht man, wenn ein Ge-
fäß im Gehirn platzt und somit 
bestimmte Hirnareale nicht 
mehr ausreichend mit Blut ver-
sorgt werden. 

Zwei bis fünf Prozent der 
Schlaganfälle werden durch so 
genannte Subarachnoidalblu-
tungen hervorgerufen. Dabei 
handelt es sich um eine Blutung 
in den Zwischenraum von Ge-
hirn und weicher Hirnhaut 
(Arachnoidea). Dieser Zwi-
schenraum ist normalerweise 
mit Hirnwasser gefüllt. Darin ist 
das Gehirn schwimmend einge-
bettet und geschützt.

Der „kleine“ 
Schlaganfall

Ist die Mangel-
durchblutung 
unvollständig 
oder sehr kurz-
zeitig, führt 
dies in vielen 
Fällen zu einem 

kleinen Schlagan-
fall. Diese soge-

nannte Transitorisch 
Ischämische Attacke, 

kurz TIA, weist die gleichen plötz-
lichen Symptome auf wie der voll-
endete Schlaganfall. Diese bilden 
sich aber innerhalb weniger Minu-
ten wieder zurück. Auch bei einer 
TIA handelt es sich um einen Not-
fall! Sie kann Vorbote für einen 
vollendeten Schlaganfall sein.

Folgen der Mangel-
durchblutung

Sowohl beim Hirninfarkt als 
auch bei der Hirnblutung kommt 

es zu einer Mangeldurchblutung 
der dahinterliegenden Hirnareale 
und somit zu einer Minderversor-
gung mit Sauerstoff und Nährstof-
fen. Je nach der betroffenen Hirn-
region entstehen dadurch Störun-
gen oder Ausfälle verschiedener 
Körperfunktionen und häufig blei-
bende Behinderungen. Die Sterb-
lichkeit bei Schlaganfällen hat 
sich in Deutschland in den ver-
gangenen 25 Jahren nahezu hal-
biert. Dennoch bleiben Schlagan-
fälle eine häufige Todesursache.

Schlaganfall – eine bedrohliche Herz-Kreislauf-Erkrankung 
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24 Stunden Rundum-
Betreuung zu Hause

SCHUMACHER
Betreuungsdienst

Rundum-Betreuung zu Hause 24
Fürsorgliche Zuwendung und 24 Stunden Versorgung,
die über den üblichen Pflegeaufwand hinausgeht und
jedem Pflegebedürftigen respektvoll begegnet - das
ist der Anspruch, den wir täglich an uns selbst stellen
und an jedem Tag bieten wir Ihnen gerechte und indi-
viduelle Betreuung zu Hause an.

23
_4

2s

SCHUMACHER Betreuungsdienst
Am Burgweg 7 · 67551 Worms · Tel. (0 62 41) 36 97 88

entlastung@schumacher-betreuungsdienst.de · www.schumacher-pflegehilfe.de

Unsere Leistungen gemäß dem
Sozialgesetzbuch (SGB) XI
werden größtenteils von

der Krankenkasse übernommen

Stundenweise
Entlastung zu Hause

SCHUMACHER
Betreuungsdienst

Stundenweise Entlastung
• Unterstützung unserer Kunden im Haushalt
• Wohnungsreinigung
• Einkaufsunterstützung oder Kochen
• Betreuung unserer Kunden

(z.B. spazieren gehen, Spiele spielen usw.)
• Begleitung zum Arzt, Friseur usw.
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SCHUMACHER Betreuungsdienst
Am Burgweg 7 · 67551 Worms · Tel. (0 62 41) 36 97 88

entlastung@schumacher-betreuungsdienst.de · www.schumacher-pflegehilfe.de

Unsere Leistungen gemäß dem
Sozialgesetzbuch (SGB) XI
werden größtenteils von

der Krankenkasse übernommen

Aus alt wird neu!
Lassen Sie sich von unseren Stoffen und unseren Ideen inspirieren.
Aufpolsterung und Neubezug von Garnituren und Eckbänken
www.polsterei-kramer.de • kramergunther@googlemail.com
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WELT-SCHLAGANFALLTAG am 29. Oktober
Anzeigensonderveröffentlichung

Das kunst-lokal in der Wormser Hafergasse hat sich zwischenzeizlich zu einem 
beliebten Anlaufpunkt für Kunstinteressierte entwickelt. Foto: Jonas Volz

KUNST.LOKAL: Vernissage für „Beyond Borders“ am 25. Oktober ab 18 Uhr in der Hafergasse 6 
im Rahmen des Partnerschaftsjubiläums mit Parma

Grenzen, Freundschaft und Dialog im Fokustig einen spielerischen Bezug 

Anlässlich des 40-jährigen Ju-
biläums der Städtepartnerschaft 
zwischen Worms und Parma 
wird am Freitag, dem 25. Okto-
ber, um 18 Uhr zur Vernissage 
der Ausstellung „Beyond Bor-
ders“ in das kunst.lokal in der 
Hafergasse 6 eingeladen.

Im Rahmen der Feierlichkei-
ten des Partnerschaftsjubiläums 
wurde ein gemeinsamer Künst-
leraustausch unter dem titelge-
benden Motto der Ausstellung 
„Beyond Borders“ („Über Gren-
zen hinweg“) organisiert. Die 
drei Wormser Kunstschaffenden 
Irina Corona, Anna Bludau-Hary 
und Bollanski wurden ausge-
wählt und konnten im Juni dieses 
Jahres in Parma ihre Kunstwerke 
in der städtischen Galerie Labo-
ratorio aperto präsentieren. Nun 
soll diese Ausstellung auch in 
Worms gezeigt werden und die 

Verbindung zwischen den beiden 
Städten so auf eindrucksvolle 
Weise über geografisch und kul-
turelle Grenzen hinweg zum 
Ausdruck bringen. 

Die Ausstellung ist dienstags 
von 10 bis 13 Uhr, freitags von 
15 bis 18 Uhr und samstags von 
11 bis 14 Uhr zu sehen. Der Ein-
tritt ist frei.

Die gezeigten Werke, geschaf-
fen von den Kunstschaffenden 
Irina Corona, Anna Bludau-Ha-
ry und Bollanski, beschäftigen 
sich mit Themen wie Grenzen, 
Freundschaft und Dialog. Dabei 
spiegelt die Kunst den interkul-
turellen Austausch wider und 
macht das Jubiläum der Partner-
schaft auch auf kultureller und 
visueller Ebene erfahrbar.

Während der Vernissage ha-
ben die Besucher die Möglich-
keit, sich mit den Kunstschaffen-
den über deren Eindrücke und 
Erfahrungen aus Parma auszu-
tauschen und mehr über die 
Entstehung der Werke zu erfah-
ren. Darüber hinaus wollen die 
Kunstschaffenden auch wieder 
eine „Meet the Artist“-Veranstal-
tung am Freitag, dem 22. No-
vember, ebenfalls ab 18 Uhr, an-
bieten.

Auch der Bahnhof Alzey gehört zur aktuellen Anlage der N-Bahn-Freunde Worms e.V., die es für Groß und Klein zu 
bestaunen gibt.

N-BAHN-FREUNDE WORMS e.V.: Modelleisenbahner öffnen am 26. Oktober von 12 bis 22 Uhr 
ihre Vereinsräumlichkeiten im Hohenstaufenring bei freiem Eintritt

„Lange Nacht der Modellbahn“
Zum wiederholten Male findet 

am Samstag, dem 26. Oktober, 
die diesjährige „Lange Nacht der 
Modellbahn“ auch wieder in 
Worms statt. Die N-Bahn Freun-
de Worms e.V. beteiligen sich an 
dieser überregionalen Veranstal-
tung und öffnen bei freiem Ein-
tritt an diesem Tag ihre Vereins-
räumlichkeiten im Hohenstau-
fenring 2a, 67547 Worms, um ei-
nen Einblick in ihre Tätigkeiten 
zu ermöglichen.

Die „Lange Nacht der Modell-
bahn“ ist eine überregionale Ver-
anstaltung im Saarland und im 
Rhein-Neckar-Raum. Angelehnt 
an andere „Lange Nächte ...“ (der 
Museen, Einkaufsnacht) öffnen 
wieder Modellbahnvereine zeit-
gleich ihre Räumlichkeiten und 
geben Einblick in dieses nach 
wie vor faszinierende Hobby der 
Modelleisenbahn.

Einen Überblick über die teil-
nehmenden Vereine bekommt 
man unter https://kurpfalzrunde.
de/lange-nacht-der-modellbahn/
index.html Dieses Jahr wird be-
reits ab 12 Uhr und bis in den 

Abend um 22 Uhr geöffnet und 
die N-Bahn-Freunde freuen 
sich, viele Gäste bei einem 
Drink zum Plausch und Fach-
simpeln begrüßen zu können 
und hierbei die digital gesteuer-

te Modulanlage im Maßstab 
1:160 – Spur N – präsentieren 
zu können.

Weitere Informationen unter 
www.nbf-worms.de und 
www.facebook.de/NBFWorms

WELT-SCHLAGANFALLTAG
am 29. Oktober

Hobby-Imker werden?
Der Imkerverein Bienen-

freunde Wonnegau e.V. startet 
auch 2025 wieder einen Jun-
gimkerkurs. Der Kurs bietet 
eine ausgewogene Mischung 
aus Theorie und viel Praxis. 
Unter Anleitung arbeitet man 
ein komplettes Jahr am eige-
nen Bienenvolk. Es ist ratsam 
sich frühzeitig anzumelden, 
da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Weitere Informati-
onen findet man auf der Seite 
des Imkervereins Bienen-
freunde-Wonnegau e.V. unter 
www.bienenfreunde-wonnegau.de

Ausstellung verlängert 
Die Ausstellung von Inge 

Unkel im Psychosozialen Zen-
trum über dem „gleis7“ wurde 
bis 8. November verlängert. 
Sie ist bei freiem Eintritt zu 
sehen: Montags bis freitags 
von 9 bis 16 Uhr im 1. OG, ein 
Aufzug ist vorhanden.

„O beata virgo – 
Venezianische Motetten“  

Der Kartenvorverkauf für 
das Konzert „O beata virgo – 
Venezianische Motetten“ mit 
dem Countertenor Matthias 
Lucht und dem Cembalisten 
Jürgen Banholzer am Sonn-
tag, dem 10. November, um 
17 Uhr in der Wormser Ma-
gnuskirche hat begonnen. 
Karten sind zum Preis von 14 
Euro erhältlich bei der Alpha-
Buchhandlung, Wielandstra-
ße 12 (Telefon 06241/44982), 
bei Bücher Bessler, Friedrich-
straße 18 (Telefon 06241/
24327) und bei der Kunst-
handlung Steuer, Kämmerer-
straße 41 (Telefon 06241/
23890). 

Der ermäßigte Preis für 
Schüler/Studenten sowie 
Schwerbehinderte beträgt im 
Vorverkauf 10 Euro, Kinder 
bis einschl. 12 Jahre haben 
freien Eintritt.

KURZ NOTIERT KURZ NOTIERT
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Worms (ots) – Seit dem 1. 
Oktober wird der 57-jährige 
Jürgen K. vermisst. Er verließ 
mit seinem PKW sein 
Wohnanwesen in Worms-
Abenheim und kehrte bislang 

Aufgrund seines Gesund-
heitszustandes ist nicht aus-
zuschließen, dass er sich in 
hilfloser Lage befindet. Bei 
dem Fahrzeug handelt es sich 
um einen blauen Ford Fiesta 
mit amtlichem Kennzeichen 

Herr K. ist ca. 1,70 Meter 
groß und von kräftiger Statur. 
Er hat graue kurze Haare und 
einen grauen Bart. Zur Be-
kleidung ist bekannt, dass er 
einen dunkelgrünen oder 

OBERLIGA: Steigerung nach der Pause brachte bei 2:2-Unentschieden gegen Auersmacher Punkt für Wormatia / Am Samstag um 15 Uhr gegen Pirmasens 

In der ersten Hälfte nicht auf dem Platz

KSG PFEDDERSHEIM: Erfolgreicher 1. Spieltag der Landesjugend beim KSG Pfeddersheim

Auf neuen Bahnen gings „heiß her“
TV 1888 EICH: Traditionelles Hallenturnier am 26. Oktober 
ab 9 Uhr in der Altrheinhalle / Eintritt frei

Freizeitkicker messen sich

Von Marcus Diehl › Letzte Woche 
gab es einen Schritt nach vorne, 
am Samstag gegen Auersma-
cher wieder zwei Schritte zu-
rück. Dies gilt aber nur für die 
erste Halbzeit. Eine Leistungs-
steigerung brachte dann den 
Punktgewinn. In Kleinblitters-
dorf holten sie gegen den SV Au-
ersmacher ein 2:2 (1:0)-Unent-
schieden. Mit dem Wiederan-
pfiff nach der Pause nahm der 
VfR endlich an der Partie teil. 

Die Gastgeber legten zunächst 
los wie die Feuerwehr. Es fällt 
auf, dass die Kontrahenten in 
der Oberliga ihren Respekt vor 
der Wormatia mittlerweile abge-
legt haben. Sie stellen sich nicht 
mehr nur in die Defensive. Sie 
spielen offensiv und jeder weiß 
in der Liga, wo die Probleme lie-
gen. In den ersten zwei Spielmi-
nuten erspielten sie sich schon 
drei Torabschlüsse und Torhüter 
Luca Pedretti war ab Sekunde 
eins hellwach – anders als seine 
restlichen Mitspieler. 

Zweikämpfe nicht 
angenommen

Auersmacher wurde buchstäb-
lich zu den Torchancen eingela-
den. Zweikämpfe wurden nicht 

angenommen und es gab Ab-
spielfehler, die bei den kleinsten 
Jugendmannschaften nicht tole-
riert werden. Das Spiel zeigte, 
warum die Saarländer in der Ta-
belle so weit hinten stehen. Ihr 
Problem ist das Verwerten der 
Torchancen. Mehrmals standen 
sie frei vor dem Kasten und das 
ohne große Gegenwehr der Wor-
matia. Es wurde fast alles verbal-
lert. Bis zur 36. Minute, da wur-
den sie endlich belohnt. Ein kurz 
gespielter Eckball segelte in den 
Strafraum und Fabian Lauer 
köpfte den Ball ins Netz. 

Was kam von der Wormatia? 
Bei viel Wohlwollen zwei Ab-
schlüsse von Jan Dahlke. Wobei 
die eine den Spielverlauf hätte 
auf den Kopf stellen können. 
Noch viel tragischer war die 13. 
Spielminute für das Team und 
für Luca Manganiello. Mit seiner 
guten Leistung letzte Woche hat-
te er seinen Startelf-Einsatz 
mehr als verdient. Dies ist schon 
fast schicksalhaft für den Jun-
gen, dass er mit einer möglichen 
Knieverletzung und schmerzver-
zerrten Gesicht nach kurzer 
Spielzeit den Platz wieder verlas-
sen musste. 

Hellseher muss man nicht 
sein, um zu wissen, was zur 

Pause in der Kabine passiert ist. 
Die Ansprache von Trainer John 
Antuna muss heftig gewesen 
sein. Eine ganz andere Mann-
schaft stand danach auf dem 
Feld. Eine Kehrtwende von 180 
Grad. Die Einwechslung von 
Sandro Loechelt zeigte ihre so-
fortige Wirkung. 

Es wurde deutlich, wie abhän-
gig das Team von seinem Kapitän 
scheint. Es war eine ganz andere 
Körpersprache auf dem Platz. 
Sandro machte, was ein Füh-
rungsspieler machen muss. Er 

ging voran, zeigte sich als Leader 
und übernahm Verantwortung. 

Freistoß als 
Initialzündung

Ein Freistoß war die Initialzün-
dung für die Wormatia. Direkt 
verwandelt durch Mert Özkaya 
brachte er den Ausgleich. Es folg-
ten zwanzig starke Minuten mit 
zahlreichen Torchancen durch 
Erijo Shaqiri, Sandro Loechelt, 
Moritz Gotthardt und Jan Dahlke, 
doch wurden alle vergeben. 

Abwehr bleibt 
Sorgenkind

Doch die Abwehr bleibt das 
Sorgenkind. Die Angst, einen 
Gegentreffer zu kassieren, war 
immer vorhanden. Ein gut aus-
geführter Spielzug brachte die 
Führung durch Jan Dahlke. Alle 
Anzeichen deuteten nun für die 
Wormatia. Aber nur kurz. Eine 
Gelb-Rote Karte für Benjamin 
Franz brachte die erneute Wen-
de für das Spiel. 

Fünf Minuten später fiel der 
Ausgleich durch Marius Schley. 
Trotz Unterzahl blieb die Wor-
matia im Spiel und beide Teams 
hatten noch Chancen für den 
Siegtreffer. So endete die Partie 
mit einem 2:2-Unentschieden. 

Nach dem Spiel bleibt der Ein-
druck der ersten Hälfte und der 
kann Angst machen. In den 
nächsten drei Partien kommen 
nur Hochkaräter auf das Team 
zu. Pirmasens und Kaiserslau-
tern haben die zwei besten Of-
fensivreihen der Liga. 

Dazwischen kommt der TuS 
Koblenz in die EWR-Arena. 
Aber zuerst geht es am Samstag, 
dem 26. Oktober, um 14 Uhr 
zum Tabellenführer FK Pirma-
sens.
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Am 12. Oktober kamen Ju-
gendliche der Vereine aus den 
Gebieten der Vorderpfalz und 
Rheinhessen bei der KSG Pfed-
dersheim zusammen. Der Ver-
ein wurde ausgewählt, den ers-
ten von insgesamt 4 Spieltagen 
der Landesjugendrunde 2024/
2025 der DKBC LFV Rheinland-
Pfalz auszutragen.

Dabei spielten Jugendliche 
von U10 über U14 bis hin zu U18 
in ihren Altersklassen gegenein-
ander. In den Vereinsräumlich-
keiten in der Zellertalstraße ging 
es dabei von 9 bis 16.30 Uhr 
„heiß her“. Die KSG stellte 3 Ju-
gendliche, die sich mit anderen 
Teilnehmern aus verschiedens-
ten Vereinen messen durften.

Die Ergebnisse: Veith Reiden-
bach (U14) mit insgesamt 359 
Holz, Elias Schenk (U14) mit 
insgesamt 346 Holz und Luca 
Wahl (U18) mit insgesamt 462 
Holz. Für die KSG Pfeddersheim 
war der Tag ein voller Erfolg. So 
konnten auch die neuen Bahnen, 
die seit Januar 2024 im Betrieb 
sind, ausgiebig getestet werden.

Es ist wieder so weit: Zum 26. 
Mal findet am Samstag, dem 26. 
Oktober, ab 9 Uhr das Heinrich-
Neumann-Gedächtnis-Turnier 
in der Altrheinhalle Eich, Im 
Wäldchen 1, 67575 Eich, statt. Mit 
Spannung und viel Vorfreude 
fiebern sowohl die Veranstalter 
als auch die teilnehmenden 
Mannschaften und die Men-
schen in der Region dem Ereig-
nis entgegen. Der Turnierbeginn 
ist um 9 Uhr, die Zwischenrun-
de startet um 15.36 Uhr und die 
Siegerehrung findet ca. um 19 
Uhr statt.

Begehrter Wanderpokal
Aus unterschiedlichsten Regi-

onen des Rhein-Neckar- und 
Rhein-Main-Gebietes reisen die 
Freizeitvereine an, um sich in 
aufregenden Fußballspielen zu 
messen und den begehrten über 
1 m großen Wanderpokal mit 
nach Hause zu nehmen.

Es werden torreiche und ner-
venaufreibende Spiele sein, in 
denen die 15 Mannschaften in 
drei Gruppen versuchen die Ta-
bellenspitze zu erobern. 

Die 8 besten Teams kämpfen 
in einer Zwischenrunde um den 
Einzug ins Finale, um mit Ruhm 
und Ehre den Titel einzufahren. 

Für zusätzlichen Nervenkitzel 
sorgt der mittlerweile etablierte 
Torschusswettbewerb und wartet 
auf einen treffsicheren Sieger. 

Bestens versorgt
Bei Würstchen, Frikadellen, 

belegten Brötchen und Pommes 
muss keiner hungern. Für 
Naschkatzen ist das reichhaltige 
Kuchenbuffet mit selbst geba-
ckenen Kuchen und Torten ein 
Muss, bei dem fast keine Wün-
sche offenbleiben. Selbstver-
ständlich gibt es dazu Kaffee 
und auch ansonsten verdurstet 
niemand, da mit diversen kalten 
Getränken für das leibliche Wohl 
der Besucher gesorgt ist. 

Die Abteilung der Freizeitki-
cker des TV 1888 Eich freut sich 
auf regen Besuch und wünscht 
allen ein paar schöne Stunden 
bei hoffentlich fairen und span-
nenden Spielen. Der Eintritt ist 
frei. Weitere Informationen unter 
https://www.freizeitkicker-eich.de

Zweiter Platzverweis für Benjamin Franz innerhalb der letzten vier Partien. Die 
Sorgen in der Defensive wollen nicht kleiner werden. Archivfoto: Felix Diehl 

Wie eine große Familie zeigte sich der SKC Pfeddersheim. Zahlreiche Helferinnen und Helfer sowie und Sportlerinnen 
und Sportler versammelten sich zum gemeinsamen Gruppenbild. Foto: Felix Diehl




